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Zu den Stadtverordnetenwahlen
Von Jntereſſe dürfte es ſein näheres über die Zahl der

Wähler bei den bevorſtehenden Stadtverordnetenwahlen bezw
über ihre Verteilung auf die einzelnen Bezirke zu erfahren Jn
dieſem Jahre zädlt die Altſtadt 21,638 Wähler das ſind
gegenüber der letzten Stadtverordnetenwahl vor zwei Jahren
1476 Wähler mehr Davon entfallen auf die dritte Abteilung
19,452 1147 mehr auf die zweite Abteilung 1938 234 mehr
auf die erſte Abteilung 248 95 mehr

Die Verteilung auf die einzelnen Wabhlbezirke ſtellt ſich in der
z Abteilung wie folgt Jm I Bezirk 1376 vor zwei
Jahren 1418 im II Bezirk Abſtimmungsbezirk a 1970 1958

2682 2289 im III Bezirk Abſtimmungsbezirk a 2520
2289 b 2836 2816 im IV Bezirk Abſtimmungsbezirk a

1533 1546 2220 1793 im V Bezirk Abſtimmungs
bezirk 2 2331 2232 b 1980 1693

Die Wähler der Vororte zählen 4043 172 mehr Davon
entfallen auf die dritte Abteilung 3818 158 mehr auf die
zweite Abteilung 221 19 mehr auf die erſte Abteilung 8
1 weniger
Die Wähler verteilen ſich in den Vororten wie folgt

VI Bezirk a 1929 1872 b 1885 1788

Die Einladungskarten zu den Wablen werden
morgen der Poſt zur Beförderung übergeben Da bekanntlich
Druckſachen ſehr oft unbeſehen in den Papierkorb wandern ſo
dürfte es ſich empfehlen dieſer Sendung etwas größere Auf
merkſamkeit zuznuwenden und namentlich auch die Angehörigen
davon zu verſtändigen

Der ſtädtiſche Petitionsansſchuß
hatte ich in ſeiner Sitzung am Sonnabend mit einer größeren
za ihm zugewieſener Petitionen zu beſchäftigen Die Geſuche
n Erlaß der Umſatzſtener für die Grundſtücke Sagisdorfer
aße 8 und Bernhardyſtraße 47b wurden abgelehnt Die
petitionen wegen Verunreinigung des Baugeländes an der Kron
prinzen und Feldſtraße ſowie wegen Verlegung des Herbſtvieh
und Krammarktes hatten ſich inzwiſchen von ſelbſt erledigt
Gegenüber einem Geſuch um Genehmigung zur Benutzung des
Bürgerſteiges vor dem Grundſtück Neue Promenade 16 zu
Schankzwecken mußte ſich der Ausſchuß als nicht zuſtändig be
kennen Es handelt ſich um Errichtung eines ſog Sommer
gartens vor dem Promenadencaſs Hierüber hat die Polizei
verwaltung zu entſcheiden Ein Antrag auf Ausdehnung
des Fortbildungsfchulzwanges auf die weiblichen Handlungs
gehilfen und Lehrlinge bis zum achtzehnten Lebens
jahre fand keine Mehrheit im Ausſchuß Er ſprach
ſich aber dafür aus daß den weiblichen Handlungsgehilf a

ch möglichſt ausreichende Gelegenheit zur freiwilligen Fort
bildung gegeben werden ſolle Abſchlägig beſchieden wurden
ferner noch das Geſuch eines früheren Arbeiters bei der
ſtädt Gartenbauinſpektion um Unterſtützung die Petition des
3 kommunalen Bezirksvereins um unentgeltliche Herſtellung der
Gasſteigekektungen in den Wohnhänuſfern durch die Gasanſtalt
eine Petition des Garteninſpektors Schwan um Erlaß der
Hundeſtener ein Geſuch um Erlaß der Tanzluſtbarkeitsſteuer
ſowie der Kanalanſchlußgebühren in Höhe von 240 M Ein
Antrag auf Schaffung eines allgemeinen öffentlichen paritätiſchen
Arbeitsnachweiſes wurde vom Petitionsausſchuß dem Stadt
verordnetenkollegtum zur Erwägung überwieſen und daran die
Bemerkung geknüpft mit den in Frage kommenden Arbeiter
gruppen zu verhandeln

Die Gewerbegerichtswahleu
finden Mittwoch den 16 und Donnerstag den 17 d M ſtatt
und zwar am erſten Tage von 2 Uhr für die Arbeitnehmer
am zweiten Tage von 10 2 Uhr für die Arbeitgeber Bekanntlich
ſind für die Wahlen ſowohl von den Arbeitgebern als auch von
den Arbeitern je zwei Wahlliſten aufgeſtellt Es erſcheint wün
ſchenswert daß die Arbeitgeber und die nationalgeſinnten
Arbeiter recht vollzählig an der Wahlurne erſcheinen Die
Gewerbegerichtswahlen finden erſtmals nach dem Syſtem der Ver
hältniswahl ſtatt

Eine Verſammlung die von den Gewerkvereinen in die
Börſenhalle einberufen war beſchäftigte ſich geſtern mittag mit

den Wahlen zum Gewerbegericht Herr Erkelenz Düſſeldorf
hielt einen längeren Vortrag worin er hervorhob daß es vor
allem darauf ankomme die Prinzipien welche die HirſchDuncker
ſchen Gewerkvereine vertreten bei den Gewerbegerichtswahlen
zum Siege gelangen zu laſſen

Dieſe Prinzipien verwerfen die Klaſſenkampftheorie wonach
der Arbeiterſtand politiſch und wirtſchaftlich die Unterdrückung
der übrigen Stände anzuſtreben habe Sie gipfelten in der
Forderung der Anerkennung der Gleichberechtigung der Arbeiter
ſchaft mit den übrigen Ständen in politiſcher wirtſchaftlicher
ſozialer und kultureller Beziehung Die Sozialdemokratie
bat die Einführung der Gewerbegerichte bekämpft die eine
alte Forderung der Gewerkvereine darſtellen nachdem ſie aber
eingeführt worden ſind hat ſie die Mandate der Beiſitzer durch
ihre Parteigenoſſen durch Mitglieder der freien Gewerkſchaften
beſetzt Einer Partei die der Todfeind der jetzigen Geſellſchaft
ſein wolle könne es nicht darum zu tun ſein die Notwendigkeit
und den Nutzen beſtehender ſtaatlicher Jnſtitutionen zu erhärten
ſie können nicht das leiſten was im Jntereſſe der Arbeiterſchaft
innerhalb der gegenwärtigen Ordnung geleiſtet werden müſſe
Das habe die Arbeiterſchaft mehr und mehr erkannt und daher
ſeien in der letzten Zeit die Ausſichten daß auch nicht
ſozialdemokratiſche Arbeiterorganiſationen bei den Gewerbe
gerichtswahlen Erfolge erzielen könnten weſentlich ge
wachſen Das Ziel müſſe ſein an den Gewerbegerichten
Raum für nichtſozialdemokratiſche Beiſitzer zu erkämpfen Es
gelte ähnlich wie die bürgerliche Geſellſchaft in dem bürger
lichen Geſetzbuch eine Handhabe für alle ihre Betätigungen habe
auch für die Arbeiterſchaft ein einheitliches Recht ein modernes
Arbeiterrecht zu ſchaffen und hierzu ſei die Mitwirkung der
Gewerbegerichte in hervorragendem Maße erforderlich Redner
gab alsdann allgemeine Direktiven für die Wahlen Die
Diskuſſion förderte die vollſtändige Rebgeinſangurg mit den

usführnngen des Referenten zutage Jn ſeinem Schlußwort
betonte Herr Erkelen z daß das Proportionalwahlſyſtem eine
günſtige Chance bedeutet und daß mit aller Energie in den

ablkampf eingetreten werden wuß Hoffentlich werden die
natlonalgeſinnten Arbeiter das Vorgehen der HirſchDunckerſchen
Gewerkvereine unterſtützen und der nicht ſozialdemokratiſchen Liſte
erſtmalig zum Siege verhelfen

grſ der Univerſität Der durch ſeine Forſchungen auf dem
g iet der pergieicdenden Literaturgeſchichte bekannte belgiſche
zeſiguin Dr Albert Counſon ſeither Lektor der fran

iſchen Sprache an der Univerſität Halle iſt als
reſeſſor der ſranzöſiſchen Literaturgeſchichte auf den Vehrſtudi
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1 Beiblatt zu Nr 482 der Saale Zeitung
der Univerſität Gand in Belgien berufen worden am 15 ds
wird er dort bereits ſeine Tätigkeit beginnen Jn ihm verliert
unſere Stadt einen hervorragenden und beliebten Univerſitäts
lehrer der nicht nur in Fachkreiſen hochgeſchätzt iſt ſondern der
es auch verſtanden bat durch feſſelnde Vorträge einem größeren
Publikum ſeine Wiſſenſchaft die vergleichende Literaturgeſchichte
näher zu bringen Jn ſeinen neuen Wirkungskreis begleiten den
liebenswürdigen Gelehrten die Sympathien aller derer die mit
ihm in Halle in Beziehung getreten ſind

Fortbildungsſchule des Kaufmänniſchen Vereins E Der
Unterricht für das Winterſemeſter 1907/08 beginnt am Donners
tag den 17 Oktober die Aufnahme neuer Schüler erfolgt am
Mittwoch den 16 Oktober abends 8 Uhr in den Schulräumen
Die Vereinsſchule bietet durch ihre Abendwahlkurſe allen jungen
Kauflenten auch Nichtmitaliedern Gelegenheit zu vielſeitiger Fort
d rrkcy Alles Nähere iſt aus der Anzeige der heutigen Nummer
er

Die fluchtlinienmäßige Höhenlage der Rainſtraße weicht von
der vorhandenen Höhenlage ab Eine jetzt vorzunehmende Be
feſtigung des Bürgerſteigs und Umpflaſterung eines Teils der
Fahrbahn würde die Aufhöhung des Straßenterrains bis zur
planmäßigen Höhenlage bedingen Dies iſt aber mit Rückſicht
auf die tiefer liegenden Eingänge der Grundſtücke an der Süd
front der Straße ſchwierig Es erſcheint daher zweckmäßig die
planmäßige Höhenlage der Rainſtraße und demzufolge auch die
jenige der einmündenden Felſenſtraße etwas abzuändern Hierüber
hat die heutige Stadtverordnetenverſammlung zu beſchließen

Die Handelskammer zu Halle lädt ihre Mitglieder zu einer am
Mittwoch 16 Oktober vormittags 10 Uhr im Sitzungsſaale
der Handelskammer Franckeſtraße 5 ſtattfindenden Geſamt
ſitzung ein Auf der Tagesordnung der öffentlichen Sitzung
ſtehen folgende Punkke Oeffentliche Anſtellung und Beeidigung
eines Handelschemikers in Halle a S Bericht über die Prüfung
der Abrechnung des Handelskammerhanushaltes für 1906 Bericht
erſtatter die Herren Müller und Hofmeiſter Vorbereitung
der Neuwahlen Ernennung von Wahlkommiſſaren Bericht
erſtatter Herr Dr Pfahl Entwurf eines Scheckgeſetzes
Berichterſtatter Herr Geheimrat Steckner Deutſchlands
Getreideausfuhr Berichterſtatter Herr Reinicke Der Eigen
tumsvorbehalt an Maſchinen Berichterſtatter Herr Rödiger
Die Sonntagsruhe im Handelsgewerbe in Halle a S Bericht
erſtatter Herr Dr Pfahl

Das ZentralHilfskomitee für Deutſch Südweſtafrika das mit
Beginn des Aufſtandes vor 32/2 Jahren ins Leben getreten iſt
teilt uns mit daß es ſeine Tätigkeit auch nach Beendigung des
Aufſtandes nicht einſtellen wird Wie anfangs die geſchädigten
Anſiedler und deren Familien beſonders bedacht wurden ſo er
ſtreckt ſich jetzt im Einvernehmen mit den Behörden hauptſächlich
die Hilfstätigkeit auf die Afrikakrieger gefunde und kranke ſowie
auf deren Angehörige und Hinterbliebene Die Anforderungen
um Ueberlaſſung von Zivilkleidung und Unterſtützung Arbeits
unfähiger ſind dauernd ſehr große ſo daß weitere Geldmittel
dringend erwünſcht ſind Eingegangen ſind bis jetzt 431,000
wofür allen güt gen Gebern herzlich gedankt wird Geld
ſendungen und Geſuche aller Art ſind zu richten an das Komitee
t 8 Major z D von Simons Berlin W 62 Kurfürſten
traße 97

Popnlärwiffenſchaftliche Vortragsreihen Am Dienstag den
15 Oktober findet der 2 Vortrag des Kurſus I Herr Privat
dozent Stabsarzt Dr Menzer über Aufbau des menſchlichen
Organismus chemiſche und phyſikaliſche Grundbegriffe die
Funktionen des menſchlichen Organismus insbeſondere Atmung
Ernährung Stoffwechſel und Nerventätigkeit im Hörſaal Nr 18
des Seminargebäudes der Univerſität ſtatt Beginn 8 Uhr
abends Eintrittskarten für die ganzen Reihen an den bekannten
Vorverkaufsſtellen Einzelkarten an der Abendkaſſe

Benkenſteins Akademiſches Mufſikinſtitut Hohenzolleruſtr 39
Die 17 Muſikaufführung findet Donnerstag den 24 d
abends 7 Uhr in der Loge zu den fünf Türmen Albrecht
wen ſtatt Die neuen Proſpekte werden auf Verlangen zu
geſandt

Shinbphoniekonzerte der Halleſchen Orcheſterbereinigung Nach
dem großen künſtleriſchen Erfolg des erſten Symphoniekonzertes
ſind eine große Anzahl von Anfragen an die Konzertleitung
Hofrat Max Richards gerichtet worden ob es nicht möglich

ſei noch nachträglich auf die reſtlichen 5 Konzerte zu abonnieren
Dieſem Wunſch wird ſtattgegeben Jn der Hofmuſikalien
handlung von Reinhold Koch werden bis auf weiteres Abonnements
für dieſe Konzerte zu ermäßigtem Preiſe ausgegeben Die
muſikaliſche Leitung des zweite Konzerts hat Kapellmeiſter
Mörike die des dritten Herr Muſikdirektor Wiegert über
nommen Für das zweite Konzert 8 November iſt eine erſte
Geſangsgröße als Soliſtin in Ausſicht genommen

Risler Klavierabend Das Programm das der gefetferte
Künſtler ſeinem am 17 d M in den Kaiſerſälen ſtattfindenden
Klavierabend untergelegt hat iſt ein ebenſo bedeutendes als
intereſſantes Beſonderem Jntereſſe dürften zwei neuere fran
zöſiſche Komponiſten Claude Debuſſy und Reynaldo Hahn
die mit je einem Klavierſtück zum Wort kommen begegnen
Billetverkauf in der Hofmuſikalienhandlung Reinhold Koch

DerStadtTheater Aus dem Bureau wird uns geſchrieben
Tannhäuſer in ſeinem neuen ſzeniſchen und muſikaliſchen

Gewande wird am Dienstag zum vierten Male gegeben Die
prächtigen ſtimmungsvollen neuen Dekorationen und die geſamte ſorg
fältige Ausarbeitung ſeitens der Regie und muſikaliſchen Leitung
haben das ungeteilte Lob der geſamten Prefſe und den Jubel des
Publikums zur Folge gehabt Die erſten Aufführungen ſahen
deshalb auch vollſtändig ausverkaufte Häuſer Die Elga
Aufführung wird Mittwoch wiederholt Neue Abonnements für
den 8 Abende umfaſſenden Zyklus werden bis Mittwoch
abend ausgegeben Es ſei noch bemerkt daß auch der neue
Sudermann Roſen im Zyklus gegeben wird Jn Vor
bereitung La Bohème Oper in 4 Akten von Pnuccini
Die nächſte Volksvorſtellung bringt am Sonntag nachmittag
Othello Vorzugsſcheine ſind ab Dienstag an den bekannten

Stellen zu haben Umtauſch Mittwoch früh an der Theaterkaſſe
Neues Theater Aus dem Bureau wird uns geſchrieben Am

Dienstag wird die Pariſer Komödie Biscotte die am
Sonntag bei ihrer Erſtaufführung ſo viel Beifall gefunden hat
wiederholt Huſarenfieber geht am Mittwoch zum
58 Mal in Szene

Süſßzmilchs Walhalla Theater Aus dem Bureau wird uns
geſchrieben Der jetzige allabendlich ſtürmiſch bejubelte Spiel
plan iſt nur noch bis inkl morgen abend zu ſehen um alsdann
einem durchweg neuen Programm Platz zu machen

Apollotheater Aus dem Bureau wird uns geſchrieben Das
diesmwalige ausgezeichnete Programm umfaßt nur noch zwei
4 da bereits am 15 d M vollſtändiger Programmwechſel
eintritt

Im Zentral Theater lebender Photographien finden täglich
w nachmittags 11 Uhr Sonntag vormittags

ſtatt Die inneren Einrichtungen ſind durchweg modern Die
Direktion unterhält noch in Braunſchweig Erfurt Osnabrück
gleiche Theater Sie iſt daher in der Lage auf dieſem Gebiete

ſtets das allerneueſte bieten zu können Das Programm iſt ein
derartig großes daß an jedem Tage ein Programmwechſel ſowie
jede Woche eine vollſtändige Neubeſchaffung der Bilderſerien
erfolgen kann Ein Beſuch kann beſtens empfohlen werden Die
Einrichtung einer ſprechenden ſingenden lachenden und
muſizierenden Photographie iſt in Vorbereitung und wird in
ca 8 Tagen fertiggeſtellt ſein

nachmittags 11 Uhr kinematographiſcher Vollendung

u r
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Wegeſperrung Nach einer Bekanntmachung der Polizei
verwaltung iſt die Lindenſtraße von der Beyſchlagſtraße bis zur
Südſtraße vom 15 d M ab wegen Pflaſterung für den
Fahr und Reitverkehr geſperrt Der Straßenbahnverkehr wird
durch Umſteigen aufrecht erhalten

Der kleine Herbſt Kram und Viehmarkt wird am 24 und
25 Oktober auf dem Roßplatze abgehalten Entgegen der Ge
pflogenheit bei anderen Märkten wird der Vieh markt am erſten
Markttage Donnerstag abgehalten der Antrieb hierzu darf erſt
von 7 Uhr morgens ab beginnen Die Verloſung der Stände er
folat auf dem Roßplatze am 22 und 23 d M

Die Halleſche Schweinemaſt und Zuchtanſtalt e G m b
hat einen Teil ihrer Ställe mit 200 Magerſchweinen belegt und
damit ihren Betrieb eröffnet Die Ställe ſind nach den
modernſten Grundſätzen eingerichtet und mit Warm und Kalt
waſſerleitung ſowie Benoidgasanlage ausgeſtattet Die Zu
bereitung des Futters erfolgt durch maſchinell betriebene Apparate
die nach neueſten Grundſätzen angeordnet und eingerichtet ſind
Neben Kernfutter ſollen die bisher vielfach unbeachtet gebliebenen
Küchen und Speiſeabfälle Brotreſte pp nach vorheriger Steri
liſierung verfüttert werden Dieſe Genoſſenſchaft iſt nach der
Bekanntmachung im Annoncenteile bereit ſolche Abfälle abzuholen
und dafür dem Werte derſelben entſprechende Preiſe zu zahlen

Jubiläum Morgen begeht Herr Curt Wegeleben den
Tag ſeiner 25jährigen ununterbrochenen Tätigkeit im Hauſe
J Lewin G m b H Mit Genugtuung kann heute der Jubi
lar auf ſein reiches Arbeitsfeld blicken denn durch ſeinen Fleiß
und ſeine Treue hat er ſich das weitgehendſte Vertrauen ſeiner
Chefs und die Wertſchätzung ſeiner Mitarbeiter erworben Möge
es dem Jubilar vergöunt ſein ſeine Dienſte noch recht lange
dem Hauſe J Lewin widmen zu können

Betriebsſtörung Am Sonnabend kam es infolge Achſen
bruches an einem Motorwagen der Straßenbahn vor dem
Grundſtücke Gr Ulxichſtr 44 zu einer Betriebsſtörung von zehn
Minuten Der Verkehr wurde durch Umſteigen aufrecht
erhaiten

Wagenunfall Am Sonntag vormittag gegen 8 Uhr verlor
ein Geſchirr der Firma Otto Weſtphal das mit einem 85 Ztr
ſchweren Baumſtamm beladen war vor dem Grundſtück Mans
felderſtraße 10 ein Hinterrad Jn folgedeſſen kam der Wagen
auf die Schienen der Stadtbahn zu liegen ſo daß deren Berkehr
durch Umſteigen aufrecht erhalten werden mußte

Familienſzene Am Sonntag nachmittag gegen 3 Uhr wurde
der Maler Franz Seidel von ſeiner Ehefrau und ſeinem
18 jährigen Sohne nach vorhergegangenen Familienſtreitigkeiten
in ſeiner Wohnung Wörmlitzerſtraße 107 mit einer Bierflaſche
und einem Küchenmeſſer geſchlagen wodurch er erhebliche
Schnittwunden im Geſicht erlitt Nachdem dem Verletzten auf
der Wache des III Polizeireviers ein Notverband angelegt
worden mußte er ſich in ärztliche Behandlung begeben

Eine Schlägerei entſtand in der Nacht vom Sonnabend zum
Sonntag gegen 2/2 Uhr in der Poſtſtraße in der Nähe des
Kaiſerdenkmals zwiſchen mehreren jungen Leuten Dabei erhielt
der Keſſelſchmied Richard Engekhardt mehrere leichte Verletzungen
am Kopfe und der rechten Hand ſodaß er ſich in der Klinik ver
binden laſſen mußte

In der Trunkenheit fiel am Sonnabend abend gegen 10 Uhr
die 70 jährige Witwe Angelika Gerlach hier Hochſtraße 8
wohnhaft vor dem Grundſtück Saalberg 16 derart auf das
Straßenpflaſter daß ſie ſich eine ſtark blutende Wunde an der
linken Stirnfeite zuzog Nach Anlegung eines Verbandes auf

e des 2 Polizei Reviers begab ſie ſich nach ihrer
ohnnng
Gut abgelaufen Heute nacht gegen 12 Uhr wollte der Schloſſer

Willy Rettig nachdem er den Saal im Reichshof verlaſſen
aus Uebermut das Treppengeländer herunterrutſchen verlor
hierbei aber das Gleichgewicht und ſtürzte etwa 5 Meter hoch
ab wodurch er fich leichte Berletzungen am Kopfe zuzog Er
konnte nach kurzer Zeit in Begleitung ſeiner Freunde ſeine
Wohnung aufſuchen

Hilflos Am Sonntag abend 11 Uhr wurde der wohnungs
loſe Arbeiter Julius Hillert in hilfloſem Zuſtande auf einer
Ruhebank am Moritzzwinger liegend aufgefunden Er wurde
da ihm der Bruch herausgetreten war und er ſomit nicht gehen

n mit dem ſtädtiſchen Krankenwagen der kgl Klinfk zu
geführt

Bei einer Streife wurde am Sonntag früh ein Mann der in
einem Planwagen in der Hafenſtraße nächtigte angetroffen

Bereins und BVerſammlungsnachrichten
Der erſte kommunale Wahlbezirksverein hält am Dienstag den

15 Oktober abends 8 Uhr im Ratskeller ſeine Monats
verſammlung ab Es ſoll dabei über die Stadtverordnetenwahlen
verhandelt werden

Deutſche Geſellſchaft für Mechanik und Optik Zweigberein
Halle Am Dienstag abend wird Herr Dr Thiem einen Vor
trag über Photographie in natürlichen Farben halten Wegen
Benutzung des Projektionsapparats findet der Vortrag diesmal
im Goldenen Schiffchen ſtatt Gäſte ſind willkommen

findeHandwerksmeiſter Verein Am Dienstag abend 9 Uhrim Goldenen Schiffchen ein Vortrag über Die Photo raphie
r Farben ſtatt wozu die Mitglieder als Gäſte ein

geladen ſind
Kaufmänniſcher Verein C Die programmäßigen Ver

anſtaltungen für das kommende Winterhalbjahr nehmen mit dem
am Montag den 14 d M im Saale der Handelskammer ſtatt
findenden Vortrag des Herrn Stadtrat und Privatdozent Dr
jur Krahmer hier ihren Anfang Das Vortragsthemo
lautet Die materialiſtiſche Geſchichtsauffaſſung

Neues Theater 13 Oktober
Biscotte

Pariſer Komödie in 3 Akten von Plerre Wolf
Jn freier Bearbeitung von Benno Jacobſon

Eine Saiſon wird die neueſte Pariſer Komödie ſich am Leben
erhalten länger ſchwerlich Das Werk iſt nicht reizlos Pikant
und drollig kann man es am beſten bezeichnen Es iſt kein
Problemſtück wie etwa noch Divorgous einfach eine leichte
Unterhaltungskomödie ohne ernſthafte Nebenabſichten Der
Kern des Stückes Was macht die Frau zu der man in Liebe
erglüht begehrenswert fragt Wolf was läßt die Liebe zu ihr
exkalten Der Rahmen in dem ſie erſcheint antwortet er
Ob er recht hat oder nicht darüber zu ſtreiten bieße
den ſcherzhaften Grundcharakter des Wolſſchen Stückes
verkennen Für ſeine Komödie reicht ſeine kurze Weisheit
bequem aus Die Geliebte iſt nach ihm wie eine koſt
bare Vaſe Stellt man ſie an den richtigen Fleg wo ſie
in die Geſamtdekoration hineinpaßt muß ihre Koſtbarkeit
erhöhte Wirkung ausüben Wird ſie an eine verkehrte Stelle
gerückt verliert ſie Glanz und Schein und ruft Verſtimmung
und Mitzmut hervor Freilich eine pedantiſche Aen eine
ſtark äußerliche Wertung Jmmerhin es läßt ſich auf dieſem
dehnbaren Motiv leicht der Knoten ſchürzen und löſen ſo daß
drei Akte ohne viel Sentimentalität und mit manch guter Laune
und Temperament dabei herauskommen Und eine
luſtige Unterhaltung hat der Autor wirklich erreicht as be
wies die geſtrige Aufnahme der Komödie die eine ſehr freund
liche ſympathiſche genannt werden kann

azirice de Grancey hat Biscotte die Marquiſe de Sei
kennen gelernt als ihr trgendwo im Bois de Boulogne

ne



Automobilunfall begegnete Er lelſtete ſhr ritterlich Aſſiſtenz
olge war daß die junge erſt drei Jahre verhekratete Herzogin

eine Geliebte wird die den galanten Lebensretter in ſeinem
Heim mit ihren Beſuchen beglückt Der neue Liebesmat der
beiden wird nur ermöglicht auf Koſten der älteren Beziebungen
die zwiſchen Maurice und ſeiner Freundin Francine be
ſtanden ſowie unter Mißachtung der legitimen Bande
die Biscotte an ihren Gatten Henri knüpfen Francine
entdeckt Mauricens Untreue ſie ſetzt ſich in den Beſitz
der Brieſe Biscottes an ihren Geliebten Als einer Laune
Biscottes folgend ſich Maurice im Hauſe des Marquis de Seige
einfſihren läßt bereitet dort in dem veränderten Milieu der
Charakter Biscottes dem Geliebten eine ſtarke Ernüchterung
Auch bei Biscotte bleibt eine ähnliche Enttäuſchung nicht aus
zumal als ſie durch Francine von dem ehemaligen Verhältniſſe
Maurlcens zu dieſer jungen Dame unterrichtet wird Francine
verzichtet großmütig auf ihre Rache an Biscotte indem ſie ihr
ihre Liebesbriefe an Maurſce zurückerſtattet Der argloſe Gatte
aber nimmt Biscotte brutal die Briefe ab in dem Glauben es
ſei ſeine eigene Liebeskorreſpondenz an eine ſeiner früheren Ge
ilebten Doch er öffnet die Briefe nicht ſondern wirft ſie un
beſehen ins Feuer Bleibt ſo das Geheimnis Biscottes und
Mauricens geborgen ſo wird es noch einmal gefährdet als
Biscotte in leidenſchaſtlicher Aufwallung bald darauf Maurice in
ſeinem Heim auffucht Mit Hilfe eines luſtigen Poſſenſtreichs
an dem ſich das Ehepaar Le Roy hervorragend beteiligt gelingt
es ſchließlich den Gatten von ſeinem Argwohn zu kurieren und
der heiklen innerlich beendigten Liebesaffäre auch äußerlich noch
ein gutes Ende zu geben

Die Titelrolle war in den Händen des Frl Martha Schubert
aut aufgehoben Das Pikante Prickelnde Nervöſe Flatternde
Leidenſchaftliche in dem Charakter der jungen Marquiſe
trat überaus wirkſam in die Wanne Der plötzliche
Stimmungsumſchwung der Wechſel der Empfindungen das
Himmelhöochjauchzen zum Tode betrübt wurden temperament

voll und feſſelnd verkörpert Eine prächtige Darbietung
Frl Schubert dem Halleſchen Theaterpublikum keine Fremde
wurde nach dem erſten und zweiten Akt durch Blumenſpenden
ausgezeichnet Vorzüglich bewährte ſich auch die neue Kraft die
in Herrn Buſch gewonnen worden iſt Er gab den Sports
mann Alexis Le Roy mit außerordentlichem Geſchick ſeine
luſtige Drolligkeit fand viel Beifall und entſchied weſentlich mit
den Erfolg des Abends Herr Czimeg der den äſthetiſchen
Salonlebenslünſtler in ſeinem Aeußeren noch wirkſamer geſtalten
könnte bot als Maurice de Grancey eine wohldurchdachte
Leiſtung Herr Alexander fand ſich recht gut mit dem Marquis
de Seige ab wenn er auch zuweilen noch etwas mehr männliche
Energie und Temperament entwickeln könnte Francine wurde
von Frl Karſten zart und ſympathiſch gegeben vielleicht
in der Auffaſſung etwas zu deutſch aber wirkſam und
vornehm Eine prächtige Bühnenfigur ſchuf Frl Reinau
als Giſelle die ſie mit erfriſchender Natürlichkeit und
fröhlichſtem Temperament glücklich ansſtattete Herr Mieren
dorff fügte ſeinen bisherigen trefflichen Leiſtungen durch
die brillante Verkörperung des Geſellſchaftsſtoikers Armand
Privat eine neue zu Der kindiſche Baron de Comin des Herrn
Deutſchmann war überaus komiſch und köſtlich Auch die
übrigen Rollen von denen noch der Toigny des Herrn Glaſe
mann der Jean des Herrn Richard und der Schneider
Ewrad des Herrn Hermann genannt ſein mögen gelangten
gut zur Geltung Die Geſamtdarſtellung wurde der Leichtigkeit
des franzöſiſchen Enſembleſpiels voll gerecht und war von
wirkungsvoller Lebendigkeit und Friſche Die geſtrige Aufführung
wird als die beſte der diesjährigen Saiſon des Mauthnertheaters
bezeichnet werden dürfen das nun wieder ſeine vortqgjährige
Höhe voll erreicht hat Dr Wichmann

Gerichtsverhandkungen
Strafkammer

Halleſ 12 Oktober
Ein ſchlechter Erzieher

Der 30 jährige cand phil der drei Jahre lang an einer
hieſigen Privatlehranſtalt als Lehrer tätig war wurde wegen
Vergehens gegen 8 175 des Strafgeſetzbuchs zu ſieben
Monaten Gefängnis verurteilt Dem Angeklagten der
vor mehreren Jahren vom Proteſtantismus zum Katholizismus
übergetreten iſt wurde vom Leiter und einem Lehrer der Anſtalt
ein ſehr günſtiges Zeugnis ausgeſtellt er ſei außerordentlich
kenntnisreich fleißig und ſtrebſam dabei ſehr fromm geweſen

Ein Unverbefferlicher
Der ſchon zehnmal vorbeſtrafte 40jährige Mühlenbauer Joſef

Jgel zurzeit in Berlin in Unterſuchungshaft ſpielte ſich am
10 September d J in einem hieſigen Schanklokal als ver
mögender Gutsbeſitzer auf und verübte eine Zech
prellerei von 7,10 M Er wurde auf vier Monate ins
Gefängnis zurückgeſchickt

Der Prozeß Han vor dem Reichsgericht
Fortſetzung

HKg Leipzig 12 Okt
Der ſtündigen Unterredung des Vorſitzenden mit Han zu

Beginn der Montagsſitzung ſei die Verhandlung ſo führt Rechts
anwalt Dr Dietz weiter aus über den nach ſeiner Meinung
wichtigſten Punkt hinweggeglitten Der Angeklagte widerſprach
direkt meinen Beweisanträgen und ſo weit ich Beweisanträge
ſtellte die nicht umgangen werden konnten fand ihre Erledigung
ſo ſtatt daß man ſah der Vorſitzende habe ſich die Auffaſſung
meines Klienten ſo zu eigen gemacht daß die Sache eigentlich
nicht zum Prozeß gehöre Weiter bemängelt Dr Dietz die
Tätigkeit des Staatsanwalts vor der Verhand
lung in der Preſſe durch die die Geſchworenen beeinflußt
worden ſeien Einer der Geſchworenen habe erzählt die Ge
ſchworenen ſeien am Abend nach der 1 Verhandlung zuſammen
gekommen und hätten beſchloſſen den Angeklagten zu
ver urteilen

Reichsanwalt Eberts v Rabenſtein bedauert das Vor
geden des Staatsanwaltes in dieſer Angelegenheit aber der
Staats anwalt habe in Notwehr gehandelt Das
Zeugnis der Frau Hau deſſen Nichtverleſung die Verteidigung
beſonders bemängelte dürfte tatſächlich auch nicht verleſen werden
da die Frau Han in den Tod gegangen ſei nachdem ſie erklärt
habe ihr Zeugnis verweigern zu wollen Zeuge Dietz rügt
weiter daß die Vernehmung des Zeugen Lenck ein Konglomerat
von Geſetzwidrigkeit geweſen ſei Schließlich ſei zu rügen die
Verwendung von Photographien in der Verhandlung Jn dem
Prozeß Hau ſeien Photographien zur Verwendung gelangt die
die Stellung der Frau Molitor und des Fräulein Molitor kurz
vor der Tat wiedergaben Der Unterſuchungsrichter und ſein
Aktuar hätten dabei die Statiſten abgegeben Durch ſolche
Photographien würde ein unrichtiges Bild erzeugt

Nach einer ausführlichen Erwiderung des Reichsanwalts Frhrn
Eberts v Rabenſtein auf dieſe Ausführungen wurde die Urteils
verkündung auf Dienstag mittags 1 Uhr feſtgeſetzt

Bremerhaven 13 Oktober Das hieſige Seeamt ver
handelte am Sonnabend über den Un fall des Schnelldampfers
des Norddeutſchen Lloyd Kaiſer Wilhelm II am 20 Juli
dieſes Jahres im Kaiſerhafen zu Bremerhaven bei
dem das Schiff zum Teil voll Waſſer llef Jn dem Spruch des
Seeamtes wird ausgeführt daß der Unfall zurückzuführen iſt
auf ein von den Beteiligten nicht vorauszuſehendes Zuſammen
treffen mehrerer ungünſtiger Momente daß das Schiff
an der Spundwand und Böſchung der Kaimauer feſtgehalten
und bei wachſendem Waſſer unvermutet ein plötzliches Ueber

leitung trifft kein Verſchulden an dem Unfall Mängel der
Hafeneinrichtungen des Schiffes oder der Schiffseinrichtungen
haben nicht vorgelegen

yrW

Vermiſchtes
Stapellanf eines großen Llohddampfers Auf der Werft von
ohann C Tecklenborg in Geeſtemünde findet am Diens

tag den 22 Oktober der Stapellauf des für den Norddeutſchen
Lloyd gebanten Schlepp Paſſagier und Fracht
dampfers Prinz Friedrich Wilhelm ſtatt Voraus
ſichtlich wird der Taufpate des Schiffes Prinz Friedrich Wilhelm
von Preußen der den Kaiſer bei der Feier des 50 jährigen Jubi
läums des Norddeutſchen Lloyd vertrat an dem Stapellauf teil
nehmen Das Deplatement des Dampfers beträgt etwa
27,000 Tonnen die Länge des Schiffes 186,60 m dieBreite 23,70 m die Raumtiefe 11,77 m die Tragfähig
keit 10,500 Tonnen bei 29 Füß Tiefgang Zwei vierfache Ex
panfionsmaſchinen ſollen dem Dampfer der alle Paſſagier und
Frachtdampfer des Norddeutſchen Lloyd mit Ausnahme der
Schnelldampfer Kronprinzeſſin Cecilie und Kaiſer Wilhelm II
an Größe übertaifft und der das größte bisher auf der
Bremer Werft erbaute Schiff darſtellt eine Geſchwindigkeit
e 17 Knoten geben Der Dampfer kann 2300 Paſſagiere auf
nehmen

An einer Spiritusflamme verbrannt Der Dekorationsmaler
Willy Schäfer aus Berlin der Dekorationsmalereien im
Oberſchleſiſchen Theater in Königsbütte herſtellte kam beim
Wärmen von Leim der Spirituskanne zu nahe fing Feuer
und erlitt ſo ſchwere Brand wunden daß er im ſtädtiſchen
Krankenhauſe verſtarb

Ueberſchwemmungen in Süd Enropa Der Fluß Tech in Süd
Frankreich iſt wie aus Amelile les Bains gemeldet wird über
ſeine Ufer getretzn und hat eine Brücke und mehrere Stege fort
geriſſen Sieben Perſonen ſollen ertrunken ſein
Auch aus Valencka und Tortoſa werden tig Regengüſſe
und teilweiſe Ueberſchwemmungen gemeldet Das Dorf Prat iſt
durch die Waſſermaſſen abgeſchloſſen

Typhuserkrankungen Jn Herbesthal haben ſich die Typhus
fälle um zwei weitere vermehrt Zwei Aufſſeher von der
Reviſionshalle ſind von der Krankheit befallen und ins Eupener
Krankenhanus geſchafft worden Der Kreisarzt aus Montjoi der
Bürgermeiſter und die Zollverwaltung haben nach der Urſache
der Krankheit eingehende Nechforſchungen angeſtellt Es wird
vermutet daß die Sache durch Reiſende deren Gepäck
Krankheitskeime enthielt eingeſchleppt worden ſei

Feſtnahme entflohener Deportierter Von den elf Sträf
lingen die am 6 d M während des Transportes nach
Tobolsk auf der Station Kutarbitzky nach einem Ueberfall auf
hie Begleitwache entflohen waren ſind ſechs wieder eingefangen
einer wurde getötet Von den mitgenommenen Gewehren wurden
ſechs wiedergefunden

Der Generalausſtand in Mailand beendet Auf Veranlaſſung
der Arbeitskammer hielten die organiſierten Arbeiter Sonntag
eine Verſammlung ab auf der dem Antrag der Arbeitskammer
gemäß beſchloſſen wurde die Arbeit Montag früh wieder
aufzunehmen Die in öffentlichen Dienſten beſchäftigten
Arbeiter haben dies ſchon Sonntag getan ebenſo die Buch
drucker Die Blätter können daher wieder erſcheinen Jn Bo
logna iſt der Generalausſtand der auf die Dauer von
24 Stunden beſchloſſen worden war um die Symapthie
der dortigen Arbeiterſchaft für die Mailänder auszuſprechen
ebenfalls beendet worden

Die Peſt in Oſtaſien Jn dem an der Grenze von Semiret
ſchensk und Kaſchgar gelegenen Orte Atbaſch ſind in der Zeit
vom 2 bis zum 21 vor Mis 44 Perſonen an der Peſt
geſtorben Die Sterblichkeit betrug 100 Prozent der
Erkrankungen

Kleine Chronik Das 11 Wochen alte Kind des Schankwirts
Bruno in Berlin wurde erſtickt im Bette aufgefunden Vor
ſätzliche Tötung iſt ausgeſchloſſen Ueber Skagen wurde ein
Militärballon vermutlich ein deutſcher geſehen Starker
Südweſtwind trieb den Ballon nach Nordoſten in See Die
Rettuug dürſte ſehr ſchwierig ſein Der Dreimaſter Chriſta
von Bremerhafen iſt auf der Fahrt nach Granton unter
gegangen Die geſamte Beſatzung von 21 Mann iſt er
trunken Der Dampfer Cypreß iſt wie aus Detroit
gemeldet wird mit 22 Perſonen an Bord auf dem Lake
Superior untergegangen

Sport Zeitung
Lnuftſchiffahrt

Das engliſche Luftſchiff Vaammut gegenwärtig das
größte der Welt ſtieg Sonnabend vom Kruyſtallpalaſt in
London mit der Abſicht auf den Rekord für weite Fahrt
z ſchlagen Die Luftſchiffer hoffen bis nach Rußland zu ge
angen

Wetter Ausſichten
Auf Grund der Berichte des Reichs Wetter Dienſtes

Nachdruck verdolen
15 Oktober Vielfach heiter milder Strichweiſe Gewitter
16 Oktober Teils heiter teils bedeckt mik Strichregen

normal herbſtlich Sturmwarnung
17 Oktober Veränderlich milde ſtarke bis ſtürmiſche Winde
18 Oktober Kühler veränderlich heftige Winde ſtrichweiſe

Gewitter und Hagel
19 Oktober Abwechſelnd lebhafte Winde kühler

Metcorologiiche Station zu Halle

12 Oktober 13 Oktober9 Uhr abends 7 Uhr morgens

Barometer Millimeter 756,7 755,1Thermometer Celſins 14,7 10,8el Fenchtigteit 97 93Winde SW i WMaximum der Temperatur am 12 Oktober 19,7 C
Minimum in der acht vom 12 zum 13 Oktober 8,8 C
Niederſchläge am 13 Oktober 7 Uhr morgens 0,0 mm

13 Oktober 74 Pltober
9 Uhr abends 7 Uhr morgens

Barometer Weillimeter 750,1 749,6Thermometer Celſins 13,6 11 1a e 88 93Wind O 1 o 2Maximum der Temperatur am 13 Oktober 20,8 C
Minimum in der Nacht vom 13 zum 14 Oktober 10,05 C
Niederſchläge am 34 Oktober 7 Uhr morgens 0,0 mm
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Aus dem SGeſchäftsverkebr
Zur koſtenfreien Beſichtigung iſt für einige Zeit eine Aus

ſtellung kunſtgewerblicher Gegenſtände von der
u ma Joh Nietzſchmann in der Gr Steinſtraße neben
Engel Apoiheke eröffnet Sie umfaßt in reichhaltiger und groß
artiger Auswahl den jetzt als Neuhett erſcheinenden Reliefſamt
brand und Reltefſamtmalerei in änßerſt reizenden und wirkungs
vollen Deſſins Samtbügeltechnik Tarſo Jmitation von
Jntarſia Ferner ſei noch hervorgehoben die in den mannig
fachſten Modellen und fertigen Sachen gebotene Tiefbrandmalerei
desgleichen die überraſchende Menge don Motiv Rahmen jeden
Genres Farbe uſw welche zu bemerkenswert niedrigen Preiſen

Hanclel Gewerbe und Verkehr
KRildebrandsche Mählenwerke G In der heute mittag

im Hotel Stadt Hamburg abgehaltenen Generalversammlung
wurde die Dividende auf 190 Proz festgesetat Das turnusgemäß
ausscheidende Aufsichtsratsmitglied Herr Kaufmann R Loesche
wurde wiedergewählt

Bank für Handel und Tndustrie Interessenten zur Nacohbrieht
daß die von der hiesigen Filiale offerierten 4proz Süddeutschen
Eisenbahn Obligationen inzwischen ausverkauft sind

In dem Konkursverfahren über das Vermögen der offenen
HRandelsgesellschaft Jassy Springer in Halle soll nachdem
bereits eine Anschlags verteilung von 25 Proz stattgefunden hbat
die Schlub verteilung erfolgen Zu berücksichtigen sind 33,808 M
nicht bevorrechtigte Forderungen Die verfügbare Masse beträgt
7355 M wovon noch die Gerichts und Verwaltungskosten zu
begleichen sind

Woohenbericht über den Markt für Bergwerkaantelle
Kuxe mitgeteilt von

8 Zielenziger Bankgeschäft Berlin und Essen a R
Auf dem Koblenkuxenmarkt sind in der abgelaufenen Berichtsperiodeo

erhebliche Preoisverschiobungen gegen die Vorwoche nicht eingetreten
Von Braunkoblenpapieren weisen Brühbl die beschtons werte Stoigerung

von 400 M auf Eine noch erhbeblichero Höherbewertung erfuhren
Roddergrube welche über 1000 M im Kurse profitiorten PFoerner
bestand tür Bruckdorf Nietloebon gute Meinung und sie konnten auf
Käufe von boeteiligter Seite ihron Kurs um ea 800 M gegen die Vor
woche heraufsetzen Die übrigen Werte weizen Preisverändorungen von
Belang nicht auf

Die zuversichtliche Stimmung auf dem Kalimarkt die bereits in der
Vorwoche in eklatanter Weise zum Ausdruck goelangte übertrug sich
teilweiso auch auf die Berichtsperiodeo so daß der ganze Markt in
fast durchweg fester Haltung verharrte Allerdings hielten sich die
Umsätze infolge der Knappheit des an den Markt gelangenden Materials
in bescheidenen Grenzen Lediglich tür vereinzelt Werte machte sich
nach der erheblichen Preissteigerung Realisationslust bemerkbar die zu
einer leichten Abschwächung tübrtoe g

Von Ausbeutewerten notieren höher Alexandershall es 150
Beionrode ea 200 Burbach es 300 M und Carlsfund ea 100 M
Eine erheblichere Steigerung erfubren Glückaut Sondershausen plus
600 und Kaiseroda plus 500 Gut behauptet und zu un
geſahr letzten Notierungen verblioben Hohenfels Wilhelmshall und
Wintoershball

Von mittleren und kleineren Werten zeigte sich in erster Reihe für
Großherzog von Sachsen lebhaftes Kaufinteresse Das Papier avancierte
mangels genügendem disponiblon Materials um ca 800 M Im Vordor
grund des Interesses standen ferner Jobannashall ea 400 M höhber
und Rothenberg welche um weitere 150 M im Kurse anzogen Auch
tür Desdemona zeigte sich bei einom um 300 M goebessortoen Preise
Kaufneigung ohne daß jedoch Maverial an den Markt gelangte Beliebt
waren ferner Deutsehland plus 300 und Güntershall pius 250
Letzteres Papior Konnte jedoch seinen Höchststand nicht behaupten
Auch Hansa mußten ihren Kursgewinn wieder hergeben und verblieben
weiterhin im Angebot Höher notieren ferner Hermann II ea 75
Immenrode ca 50 M und Siegtfried I ca 100 M Gegen Wochen
schuß zeigte sich für die im Kurse stark gewichenen Heldrungen
einiges Kaufinteresso Das Papier das mebrfachen Schwankungen
unterworfen war vermochte seinen Kursstand um etwa 150 M zu er
höhen

Auf dem Aktienmarkt entwickelte sich in Heldburg ein äußerst leb
haftes Geschäft Das Papier auf dessen Chancen an dieser Stelle
mehrfach hingewiesen worden ist avancierte um weitere 6 Prozent
Es verlautet daß die Gesellschaft im Monat September einen weiteren
erheblichen Gewinn erzielt hat Einige Umsätze fanden auch in
Deutsche Kali statt welche ca 3 Proz im Kurso anziohen Konnten

Naehfrage und Angebot Preise von Kali Kuxen
von Samuel Zielenziger Berlin u Essen 12 Okt

Geld Briet e reAlexandershall 8650 6800 Immenrode s S
Beienrode 5600 5800 Johannashall 33256 3400Burbageh 10,6800 11,200 Justus I 2820 4000

7300 7400 Kaiseroda 7300 7500
Cecilienhall 6560 1256 Ludwigshall 68020 7200Desdemona 4760 4900 Neustaßfurt 184,600Deutsche Kali Akt 100 101 Reichskrone Lossa 960 1109
Deutschland 3376 4450 Roland 60 100Friedrichshall 73 7890 Ronneberg AKkt 133Glückauf Sondersh 16,300 16,600 Rothenberg 1800 1975
Günthershall 43756 4450 Sachgen Weimar 8251 900Hannov Kali Akt 3000 3500 Salzdetfurt Kaliw A 20520 21590

1625 1700 Schieferkaute 37561 450
Hattorf 4120 43090Siegfried J 2950 3050Heldburg 59 60/290 Sigmundshall 19000 19590Heldrungen 400 425 Teutonia Aktien 17390 1779/0
Hohenfels 738600 8100 Wilhelmshall 11,600 11,900Hohenzollern 2090 3100 Wintershall 11,400 11,700

Hugo 1600 16765 i
Sschleppverkehr nut der Sanle

August Mann KRalle a S Angekommen am 12 Okt
Filfrachtdampfer Thüringen Kapt Kalbltz Kahn Nr 239 SrBrödel Kahn Nr 213 Sr Sonnenschmidt sämtlich mit Stückgut

on Hamburg

Wasserstände bedeutet über unter Null
Saale und Unstrut Fall Wucehs

Artern Brückenpegel 12 Okt 4 0,43 13 Okt 0,89 4
Weißenfels Oberpegel 2,42 42 2do Unterpegel 0,02 0,08 6 sTroiha 13 1,52 14 1,60 2Alsleben Oberpegel 12 2,31 13 2,31 edo Unterpegeoel 20 1,20Bernburg 0,860 0,80Kalbe Oberpegel 2 1,48 1,48do Unierpegel 0 34 0,24

Du on er
Magdeburg 14 Okt Telegr Kornzucher 50 pr ohne Sach

9,00 9,05 Nachprodukte 75 prox ohne Sack Schwach
Brotratlinade l ohne Faß Krisetallzucker 1 mit

Sack Gem RKattinade mit Sack Gem Moll mitSach Matt Rohzucker I Prod transito ſroi a Bord
Hamburg per Okt 18,90 G 18 95 B b

per Nov 18,80 G 18,90 B b
per e 18,90 G 19,00 B bper Jan März 19,29 19,25 B ber
per Mai 19,55 4 19 60 R ba
per August 19,85 G 19,95 R b Rehauptet

Wochenumsatz 148,000 Ztr
tiamburg 14 Okt Telegr Vormlttaga Bericht Küben

Hohruchker I lrodukt Basis 88 Proz Rendement neue seance
an Bord Hamburg Okt 18,90 Nov 18,80 Dez 18,90 Murs 18,560
Mai 19,55 Ang 19,85 Ruhbig

KMuafleo
Hamburz 14 Okt, vorm Telegr Kaheo good aroerzge

Santon per Oct 33,00 G, Dazbr 33,00 Mars 35,25 Mal
38,50 G Schleppend

II

New Voruk 12 Okt Zinn 32 20 32,50 Kupfer 13 572 14 122 D

n Meer h kehren 3 W nene Le er Le mee Nee e e
Bautpflege igt Sohönheitspflego
daher die großen Erfolge der Myrrholin Seife denn ſie
iſt die einzige feine bygieniſche Toiletteſeife welche den koß
metiſchen Beſtandteil das Myrrholin mit gnerkannter

neigen deſſelben nach Backbord herbeigeführt wurde Die Schiffs zum Verkauf geſtellt ſind und bewährter Schönheitswirkung auf die Haut enthält
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Aufhebung
der aubäßlich der Einſchleppung der Cholera unterm 17 Septbr 1905

erlaſſenen landespolizeilichen Auordunng
Die von mir unterm 17 September 1905 erlaſſene landespolizeiliche An

ordnung nach welcher Schiffer und Flößer ſofern ſie ſich innerhalb fechs
Tagen vor ihrer Ankunft in Ortſchaften oder Bezirken aufgebalten haben in
denen Fälle von Cholera vorgekommen ſind ſich unverzüglich nach ihrer An
kunft bei der Ortspolizeibehörde zu melden haben wird bierdurch aufgehoben

erſeburg den 3 Juli 1907Der Königliche RegierungsPräſident
J V von Terpitz

Bekanntmachung
betreffend

die Perſonenſtandsaufnahme zur Einkommenſtener Veranlagung in der
Stadt Halle a/S

Zum Zwecke der Einkemmenſtener Veranlagung für das nächſte
Jahr bat die Aufnabme des Perſonenſtandes bezüglich der geſamten

inwohnerſchaft in der Stadt Halle a/S nach dem Stande vom
Dienstag den 15 Oktober dieſes Jahres

ſtattguſty de
dieſem Behufe werden in den nächſten Tagen den Grundſtückseigen

tümern oder deren Stellvertretern ſoviel Formulare zur Ausfüllung be
bändigt werden als nach ihrer Angabe ſich Hausbaltungen ſeinſchiießlich
e ggenen und ſelbſtändige einzeln wohnende Perſonen in jedem Hauſe

efinden
Die Abholung der ausgefüllten Formulare erfolgt am 16 Oktober d Js
Vei der Ausfüllung iſt die auf der erſten Seite befindliche An

weiſung genan zu beachten
Es liegt im Jnterefſe der geſamten Einwohnerſchaft daß die Aufnahme

des Perſonenſtandes mit Sorgfalt und Genauigkeit erfolgt weil ſie die
Gruudlage für eine richtige und gleichmäßige Steuerveranlagung bildet

Bezüglich der Verpflichtung zur Ausfüllung des Formulars wird auf
die Paragraphen 23 und 74 des Einkommenſteuergeſetzes in der Faſſung der
Bekanntmachung vom 19 Juni 19806 und des Geſetzes vom 18 Juni 1807
verwieſen welche lauten
s 33 Jeder Beſitzer eines bewohnten Grundſtückes oder deſſen Vertreter iſt

verpflichtet der mit der Aufnahme des Perſonenſtandes betrauten
Bebörde die auf dem Grundſtücke vorhandenen Perſonen mit Namen
Berufs oder Erwerbsart Geburtsort Geburtstag u Religions
bekenuntnis für Arbeiter Dienſtboten und Gewerbegehilfen auch
den Arbeitgeber und die Arbeitsſtätte anzugeben

Die Hausbaltungsvorftände baben den Hausbeſitzern oder deren
Stellvertretern die erforderliche Auskunft über die zu ihrem Haus
ſtande gebörigen Perſonen einſchließlich der Unter und Schlafſtellen
mieter zu erteilen

Arbeiter Dienſtboten und Gewerbegehilfen haben den Hausbaltungs
vorftänden oder deren Vertretern die erforderliche Auskunft über ihren
Arbeitgeber und ihre Arbeitsſtätte zu erteilen

s 74 Wer die in Gemäßheit des S 23 von ihm erforderte Auskunft
verweigert oder obne genügenden Entſchuldigungsagrund in der ge
ſtellten Friſt gar nicht oder un vollſtändig oder unrichtig erteſlt
wird mit einer Geldſtrafe bis zu 300 Mark beſtraft

Ueberdies ſind Steuerpftichtige welche bei der Veranlagung übergangen
ſind zur Entrichtung des der Staatskaſſe entzogenen Betrages verpftichtet
Dieſe Verpfkichtung erſtreckt ſich auf drei Steuerjahre zurück und geht auf
die Erben über

Halle afS den 4 Oktober 19607
Der Magiſtrat

Bekanntmachung
Es wird erneut darauf bingewieſen daß nach der Polizei Verordnung

vom 9 Dezember 1965 alle bei der Behandlung von Kranken jeder Art
uubr r gewordenen Stoffe und Geräte namentlich Verbandsſtoffe
Unterlagen und zu Berbänden benutztes Material alsbald nachdem ſich ihre
Unbrauchbarkeit herausgeftellt bat durch Verbrenunen zu vernichten ſind

Es iſt insbefondere verboten ſolche Gegenſtände in Müllgruben zu werfen
oder ſie ſonſtwo aufzubewahren

Zuwiderbandlungen ſind in der genannten Berordnung mit Geldſtrafe
bis zu 30 Mark im Unvermögensſalle mit Haft bis zu 3 Tagen bedrobt

Halle a den 10 Oktober 1907
Die PolizeiVerwaltung

Bekanntmachung
Aus Anlaß mehrfach bierber erſtatteter Anzeigen wird erneut auf die

Beſtimmungen der Feuer Polizei Ordunng vom 15 Juni 1890 Tageblatt
Nr 140 aufmerkſam gemacht und inſonderheit darauf hingewieſen daß nach
s 18 a a O der Zugang zu den Schornſteintüren niemals auch nicht durch
Lagerung weniger feuergefährlicher Gegenſtände behindert werden darf

Die Schornſteintüren müſſen ſtets frei gehalten werden um die Heraus
nahme des Rußes jederzeit zu ermöglichen

Halle a den 8 Oktober 1907
Die Polizei Verwaltung

Ausſchreibung
Die Lieferung der Hintermanernungs und Klinkerſteine zum Neubau

des Sparkaſſengebäudes an der Gr Brunnenſtraße Nr 3 ſoll im Wege der
Wettbewerbung vergeben werden Angebote ſind bis

Montag den 21 Oktober 1907 vormittags 10 Ubr
im Sekretariat Zimmer Nr 23 des Wagegebändes einzureichen Die Be
dingungen liegen im Zimmer Nr 41 des Hochbauamts zur Einſicht aus wo
ſelbſt auch die Verdingungsanſchläge entnommen werden können

Halle a den 14 Oktober 1907Städtiſches Hochbauamt

Ausſchreibung
Die Ausführung der Erd und Maurerarbeiten einſchl Lieferung

der Mörtel materialien zum Neuban des Sparkaſſengebäudes an der Gr
Brunnenſtraße Nr 3 ſoll im Wege der Wettbewerbung vergeben werden

Angebote ſind bis
Montag den 21 Oktober 1907 vormittags 10 Ubr

an das Sekretarigt Zimmer Nr 23 des Wagegebändes einzureichen Die
Bedingungen und Zeichnungen liegen im Zimmer Nr 41 des Hochbauamts
zur Einſicht aus woſelbſt auch die Verdingungsanſchläge entnommen
werden können

Halle a/S den 14 Oktober 1907
Städtiſches Hochbauamt

Ausſchreibung
Die Neupflaſterung der Lauchſtädter Straße zwiſchen Thomaſius und

Liebenauerſtraße ſoll im Wege der Wettbewerbung vergeben werden
Angebote ſind bis

Freitag den 18 Oktober 1907 vormittags 10 Ubr
im Magiſtrats Bureau I Zimmer Nr 23 des Wagegebäudes einzureichen
woſelbſt die Bedingungen nebſt Zeichnungen ausliegen und auch die Ver
dingungsanſchläge entnommen werden können

Halle a den 14 Oktober 1907
Städtiſches Tiefbanamt

Belanntmachung
Anträge auf Uebertragung von Guthaben von der Sparkaſſen Haupt

ſtelle auf die Zweigſtelle Süd oder umgekehrt werden in beiden Stellen
entgegengenommen Erforderlich hierzu iſt die Abgabe der alten Spar
bücher an eine der beiden Stellen welche darüber Quittung ausfertigt
gegen deren Rückgabe nach drei Tagen die Aushändigung der neuen Spar
bücher in der Zweigſtelle Süd erfolgen kann

h e einer Stelle in die andere wird koſtenlos und
ohne Zinsverluſt bewirktv Halle g den 3 Oktober 1907

Der Vorſtand der Sparkaſſe der Stadt Halle a S

Bekanntmachung
i enabfälle der Siechenhans Stiftung und des Kinderaſylswelge Anrke bä eii mit 180 bezw 20 Perſonen belegt ſind ſollen

für die Zeit vom 1 April 1908 bis 31 März 1909 an den Beſtbietenden ver
geben werden

Die Bedingungen ſind im Burequ der Armen Verwaltung Sparkaſſen
Gebäude Rathausſtr 1 II Zimmer Nr 84 einzuſeben

AÄngebote welche die Erklärung enthalten müſſen daß ſich der Bietende
den ihm bekannten Bedingungen unterwirft ſind bis zum 20 Oktober d Js
12 u im verſiegelten Kuvert mit der Auſſchrift Angebot auf diei tgee Sedenbeue Sinn und des Kinder Aſyls bei der ge
dachten Dienſtſtelle einzureichen

a/S den 3 Oktober 1907Bote Die Armen Direkt on

Lieferung von 120 090 kg kiefernen
Holzkohlen u 260 000 Bündeln Reiſig
bolz Reiſerwellen

Termin zur Eröffnung der Angebote
am 30 Oktober 1907

vormittags 11 Ubr
im Rechnungsburegau zu Halle a Saale
Thielenſtraße 2 Zimmer Nr 144

Die allgemeinen und beſonderen
Bedingungen können im genannten
Bureau Zimmer Nr 146 eingeſehen
auch gegen poſtfreie Zuſendung von
30 Pfennig bar nicht in Briefmarken
bezogen werden

Zuſchlagsfriſt 4 Wochen
Halle a Sagle den 10 Oktbr 1907

Königliche Eiſenbabndirektion

Ban des II Gleiſes Halle a S
Eilenburg

Die Oberbaugarbeiten für das II Gleis
der rd 49 km langen Bahnſtrecke
Halle a S Eilenburg einſchl der
erforderlichen Gleisänderungen auf den
Bahnböfen ſollen in 2 Loſen getrennt
oder zuſammen vergeben werden

Vollendungsfriſt 5 Monate
Angebote ſind mit der Aufſchrift

II Gleis Halle a S Eilenburg
verſehen verſiegelt und voſtfrei bis zu
dem auf den 30 Oktober d Js
vormittags 11 Ubr angeſetztenEröffnungstermine an die unterzeich
nete Betriebsinſpektion einzureichen

Die BVerdingungsunterlagen und
Lagepläne der Bahnböfe liegen bei
der unterzeichneten Betriebsinſpektion
zur Einſicht aus erſtere können auch
ſo lange der Vorrat reicht von dieſer
gegen zuvorige gebührenfreie Ein
ſendung von 1,00 Mark nicht in
Briefmarken bezogen werden

Zuſchlagsfriſt 4 Wochen
Halle a S im Oktober 1907

Königliche Eiſenbahn Betriebs
Jnſpektion 2

Verdingung von 5089700 kg Stab
eiſen in 25 Lofen 129 400 kg Band
eiſen in 3 Loſen 259 000 kg Keſſel
blechen in 5 Loſen 2398 800 kg Eiſen
blechen in 18 Loſen 94000 kg Spreng
ringeiſen in 3 Loſen 248 Stück Buckel
blechen in 2 Loſen 654 000 kg Winkel
eiſen in 11 Voſen 474000 kg Form
eiſen in Loſen und 23 100 kgLokomotiv Rauchkammer Rohrwänden
aus Flußeiſen in 3 Loſen für die Direk
tionsbezirke Berkin Magdeburg Halle
a/S Stettin Danzig Bromberg und

Königsberg i Pr mit der im An
Lieferzeit
verfſiegelt

und mit entſprechender Aufſchrift bis
zum 13 November 1907 vormittags
vo /2 Uhr an das Rechnungsburean in
Berlin W 35 Schöneberger Ufer 4
einzureichen Angebotbogen und Be
dingungen können in unſerem Zentral
buregu Zimmer 420 eingeſehen auch
von dort gegen poſt und beſtellgeld
freie Einſendnug von 1,50 Mk bar
nicht in Brieſmarken bezogen werden

Zuſchlagsfriſt bis 13 Dezember 1907
erlin den 11 Oktober 1907

Königliche Eiſenbahndirektion

August Richter
Tiſchlermeiſter Jeßnitz Anbalt

Anfertigung von weißbuchen
Holzkämmen

für Zahnräder jeder Art nach Muſter
oder Zeichnung

Waſchgefäße
dauerb bill Zauder Gr Klausſtr 12
Mitglied des Rabattſparvereins

Gutfitzende danerbafte

ger B8e lasvon 00 00 empfiehlt
H Sechnee Nachf Gr Steinſtr 84
Verein für Nationalstenographie

Feden Dienstag abends 9 Uhr
Restaurant Mars la tour

Gr Ulrichſtr 10
Aebung und Unterricht

Allgem Hall Turnverein

V gegr 1861Vorſitzendert G A Seebach
d Vergolder Neumarkt

ſtraße 7
Turnplan

Abtlg 1 Jugendturner von 14 bis
18 Jahren Montag und Donnestag
abends 10 Ubhr

Abtlg II Mitglieder von 18 Jahren
und darüber Portas und Donnerstag
abends 81 rin der ſtädt Turnhalle a Roßplatz

Abtla III ältere Herren Geſund
heitsriege Dienstag und Freitag
abends 8 UhrAbtlg IV a Damen Montag 8 bis
10 Uhr b Damen Donnerstag 6 bis
8 Uhr
Abtlg V hen von 14 Jahr
reitag 31/25 rS der ſtädt Schul Turnhalle in der

Dreyhauptſtraße

Abtlg VI Knaben von 14 Jahr
Sonntags 10 Ubr

ſtädt Turnhalle am Roßplatz
Anmeldungen werden entgegenge

nommen in den Turnräumen von den
Turnwarten und den Turnleiterinnen
Schriſtlich bei dem Vorſitzenden

Einladung
zum Beitritt in den Organiſierten
Verein der erwerbenden Frauen

und Mädchen Deutſchlands
Gegenſeitige Förderung in jeder Be

ziebung Hülfskaſſe
10 Pfg Ein

ſchreibege gJeden Mittwoch abends 8 Uhr Ver
ſammlung Weidenplan 20 Beſprechung
gewerbl Fragen Nach 9 Uhr Unter
baltung

Jeden Mittwoch Aufnahme neuer

gebotbogen angegebenen
Angebote ſind portofrei

Mitglieder

Die HMandels kammer
bält in ihrem Sitzungsſaale Franckeſtraße 5 am Mittwoch den 16tober vormittags 16 /2 Uhr eine 6 16 Oköffentliche Geſamtſitzung
mit folgender Tagesordnung ab

1 Oeffentliche Anſtellung und Beeidigung eines Handelschemikers in
Halle a S 2 Bericht über die Prüfung der Abrechnung des Handels
kammerbausbaltes für 1906 Berichterſtatter Herren Müller und Hof
meiſter 3 Vorbereitung der Neuwablen Ernennung von Wablkommiſſären
Berichterſtatter Herr Dr Pfahl 4 Entwurf eines Scheckgeſetzes Bericht
exſtatter Herr Gebeimrat Steckner 5 Deutſchlands Getreideausfudr
Berichterſtatter Herr Reinicke 6 Der Eigentumsvorbehalt an Maſchinen
Berichterſtatter Herr Rödiger 7 Die Sonntagsruhe im Handelsgewerbe
in Halle a S Berichterſtatter Herr Dr Pfabl 8 Mitteilungen 9 An
träge und Verſchiedenes Hierauf geſchloſſene Sir

Halle a den 12 Oktober 1907
Die HEancdelsikammer

Steckner Werther Dr Pfahl
Porthbildungsschule

des Kaufmännischen Vereins I

zu Halle a S
Winter FJalbjahr 1907103

Aufnahme Mittwoch denzl h ehe ehe ends s Ubr
Beginn des Unterrichts i Ware nellen See

Neue Abend Wahlkurse ubv
Doppelte Buchführung Halbjahrskurſus 2 St

Beginn Donnerstag den 17 Okt

3 b kurſ 2Einfache Buchführung Walten ein ben 18 Ortober
Syſtem Stolze Schrey Jahreskurſus 142 StStenographie Beginn Freitag den 18 Oktober
Syſtem Gabelsberger Jahreskurſus 11/2 StStenographie Beginn Dienstag den 22 Oktober

j Halbjahrskurſus 1 StRundſchrift Daloi b See l Drr
3 Halbjahrskurſus 2 St na rfchiMaſchinenſchreiben Svſtemen Abteilungen von je 5 Teilebnern

Unterrichtszeit nach Vereinbarung Beginn Mittwoch deu 23 Okt
Ausknnft Anmeldeſcheine Stundenpläne im Sekretariat Gr Brau

bausſtraße 15 in den Geſchäftsſtunden werktäglich 6 Uhr nachmitt
Der Vorſtand

Halleſche Schweinemaſt n Zuchkanſtalt e H
Wir eröffneten unſeren Betrieb und ſind fortan Abnehmer für Küchen

und Speiſeabfälle Brotreſte Fußmehle e
Bezablung und Abholung nach Vereinbarung

Bindfaden Snaroslager Halle a Breiteſtraße 30 p
Höchſten Rabatt auf Fabr Liſte

el

S EGlobus
S PFutz Ftract

putzt DesSEer als jedes andere

Metall Putzmittoel

hoch und flach gebrannt
4 riDie welt berühmten Plissee e n n r

Mannborg iBriefmarken et erutereHarmoniums wo Sabrrtie le re
Nenbeiten in Kopſſchmuck Schild
patt Horn Cell empf bill Parfümerie
Oscar Balkin Leipzigerſtraße 91

Jeden Dienstagu s agteſeſt
Fr Thiele Goetheſtr 38

schon von Mk 100 an
in grösster Auswahl

nur allein bei

C Rich Ritter
Hoflieferant

Halle a S
Morgen Dienstag

Schlachtefeſt
M Hecknervr
Mittelſtraße 16

Familien Hachrichten
Allen lieben Freunden und Bekannten die traurige Nachricht daß

beute Montag früh 4 Uhr nach langen ſchweren Leiden mein innigſt
geliebter Mann der Schuhmachermeiſter

Wilhelm Zwarg
S im 64 Lebensiabre ſanft entſchlaſen iſt

Dies zeigt tieſbetrübt an
Die trauernde Witwe Ohristiane Awarg geb BrauerBeerdigung findet Donnerstag nachmittag 3 Uhr von der Leichen

S balle des Vordfriedboſes qus ſtatt

Schwiegermutter die verwitwete Frau Seminardirektor

zan üce Wiese geb Matthiessen
im 86 Lebensjahre

Halle a den 12 Oktober 1907
Dr B Nliese Professor an der Universität

und Frau geb Zimmermann

Heute mittag entschlief sanft in Altona unsere geliebte Mutter W

re r

Vermäblt Herr Ferdinand Woche
mit Fräul Anna Lehmann Jenag
Bautzen

Geboren Tochter Herrn Dr
Richter Golbhg
Geſtorben Frau Fried Koch Borng

Herr Kaufmann Ottomar Heinze
Chemnitz Herr Arno Näſer Crim

mitſchau Herr Schuhmachermeiſter
Otto Kuntze Dresden Herr Zifeleur
Alexander Sauer Dresden Herr iſchergtebertHausmann Emtl Sode Erfurt Frl Solbrig Großobringen Herr u t
Thereſe Schonger Erfurt Herr Tier Heinemann Arnſtadt Frau Fr u
arzt Hermann Linke Brandis Frau Krug gebor Rößler Arnſtadt a
Frhpe Romeiß Gräfenhainichen Eliſabeth Gümpel gebor Wedekin

rau Franziska Mühler Meerane Wingerode

Auguſt Zfchoche FrauLing Senf Gößnitz Herr Geſchirrführer Eduard Peupelmann Kablo
Fran Thereſe Kellner gebor Vogel
berg Mühlhauſen Frau Emma Hirt
geb Kerſten Mühlbauſen Frau Olga
Graefer geb Obſiſelder Cangenſglag
Fran Klara Gottſchall geb Schleſinger
Gera Herr Guſtav Buſch Gexp

Frau Caroline Limbach gebor
Jeng Frau Emma Kleinſchenke geb

Roßwein

Frau Emilie Lehmann Plauen Hr

r
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